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Sanierung der Kollnburger Kläranlage beschlossen

Mit der Festlegung des Planungsumfangs zur Sanierung der Kollnburger
Kläranlage hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 13.11.2014 die Sa-
nierung in die Wege geleitet, die im Sommer 2015 realisiert werden soll.
Am Ende einer langen intensiven Diskussionsrunde, an der sich neben
Wassermeister Robert Wolf als Ratsmitglied auch dieAbwassermeisterin
Renate Tondar beteiligte, hat sich der Gemeinderat auf die mit 665.000 €
Investitionskosten und 6.700 € Betriebskosten kostengünstigere Lösung
mit dem Wirbelschwebebettverfahren entschieden. Aus Kostengründen
schiede die Belebungsanlage mit Investitionskosten von 1.248.000 € und
Betriebskosten von 11.900 € aus.
Ingenieur Horst Haba-
zettl vom Büro EBB aus
Regensburg hat in der
Sitzung erneut die bei-
den in Frage kommen-
den Varianten erläutert
und gab seine per-
sönliche Empfehlung
zum Wirbelschwebe-
bettverfahren als nach-
haltigste Lösung ab.
Obwohl die Belebungs-
technik seit Jahrzehn-
ten erprobt ist und die beste Reinigungsleistung aufzeigt, scheidet sie aus
Kostengründen aus. Schon alleine ein wegen der Mischwasserbe-
handlung notwendiges Regenrückhaltebecken würde 300.000 € kosten.
Das Wirbelschwebebett hat zwar nicht die gleiche Reinigungsleistung
wie das Belebungsbecken, entspricht aber ebenfalls den rechtlichen
Anforderungen und könnte später – etwa bei verschärften Vorschriften –
gegebenenfalls leicht nachgerüstet und zu 100 Prozent weitergenutzt
werden. Im Übrigen wird auch dieses Verfahren schon seit zehn Jahren
erfolgreich betrieben.
Aufgrund der momentanen eher nicht zufriedenstellenden Art der Klär-
schlammentsorgung ist auch dringend der Bau eines zirka 500 Kubik-
meter fassenden Schlammsilos notwendig.
Dadurch könnte immerhin rund die Hälfte des entstehenden Klär-
schlamms schon im Schlammstapelbehälter zwischengespeichert und
beispielsweise mit einem Gülletransporter kontinuierlich abtransportiert
werden. Im großen Teich würde somit deutlich weniger von dem teuer zu
entsorgenden Klärschlamm anfallen. Darüber hinaus könnte das Press-
wasser, das bei der Teichreinigung entsteht, im Schlammstapelbehälter
zwischengespeichert und später nach und nach wieder der Anlage zuge-
führt werden, wodurch sich die abzuliefernde Menge noch einmal redu-
zieren würde.
Der Ingenieur empfahl daher, gleich in einem Zug ein kompaktes Ge-
bäude mit Wirbelschwebebett, Schlammstapelbehälter und Nachklärung
zu bauen, da so die beste Nachhaltigkeit gewährleistet sei und das Ge-
bäude gegebenenfalls später auch für andere Zwecke genutzt werden
könnte. Weil der Teich zur Vermeidung von Geruchsbelästigungen
weiterhin belüftet werden müsse, riet er zudem, den Lüfter und den
Rechen auszutauschen, die mittlerweile schon seit 23 Jahren in Betrieb
sind. Dafür würden Zusatzkosten von rund 9.000 € für den Wendebelüfter
inklusive Elektrik und rund 30.000 € für den Rechen anfallen.
Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich für den Bau einer Wirbelschwebe-
bettanlage für 1400 Einwohner und eines Schlammstapelbehälters als
günstigste und nachhaltigste Lösung zur Erweiterung der Kläranlage
Kollnburg, um mit der dritten Reinigungsstufe den gesetzlichen
Anforderungen wieder gerecht zu werden. Gleichzeitig sollen auch der
alte Lüfter und der alte Rechen ausgewechselt werden.

Gute Nachrichten vor Weih-
nachten gibt es für die Christo-
phorus-Schule der Lebenshilfe
am Standort Kollnburg.
Die Berufsschulstufe bleibt nun
dauerhaft an ihrem Ausla-
gerungsort in der ehemaligen
Näherei Klingl am Bürstling in
Kollnburg. Die Räumlichkeiten er-
wiesen sich schnell als recht gut
geeignet. Es steht am Hang, bei-
de Stockwerke sind ebenerdig zu
erreichen – enorm wichtig, weil
unter den ältesten Schülern der
Christopho-
rus-Schule
zah l re iche
R o l l s t u h l -
fahrer sind.

Christophorus-Schule
in Kollnburg bleibt
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Brunnenbau
Tiefbau
Hochbau
Aussenanlagen
Abbrucharbeiten
Asbestentsorgung
Kläranlagen

94262 Kollnburg
Fax (0 99 42) 90 28 71
info@schreiner-bau.de

Neidling 6
Tel. (0 99 42) 90 28 70
www.schreiner-bau.de
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Weihnachts- und Neujahrswünsche

„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir
uns für einen anderen Menschen nehmen,

das Kostbarste ist, was wir schenken können,
haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.“

(Roswitha Bloch)

Ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest, erholsame
Feiertage im Kreise der Familie sowie in jeder Hinsicht
viel Gesundheit, Glück, Erfolg und persönliches
Wohlergehen für 2015. Zum Jahreswechsel wünsche

ich Ihnen die Stille für den Blick nach innen
und vorne, um mit neuen Kräften und Mut
die richtigen Entscheidungen im neuen
Jahr zu treffen.
Herzlichst, Ihre

Wasserversorgung Hofgegend-Kirchaitnach:
Der Plan steht

In der Sitzung am 13.11.2014 hat der Kollnburger Ge-
meinderat den Planungsumfang für die künftige Was-
serversorgung von Kirchaitnach und der Hofgegend
(Bauabschnitt 06 der Wasserversorgungsanlage
Allersdorf) festgelegt und gleichzeitig einenAntrag auf
Gewährung staatlicher Fördermittel nach RZWas
2013 beschlossen. Mittlerweile hat die Gemeinde
„grünes Licht“, mit der Ausschreibung beginnen zu
können und auch die Maßnahme zu starten.
277 Einwohner sollen in den Bereichen Kirchaitnach,
Schmidaitnach, Mehlbach, Zahrmühle, Haiderhof,
Fellerhof, Schweinberger Mühle, Schweinberg, Hof,
Ayrhof, Taging, Göttlhof und Schwarzgrub vom vor-
handenen Waldwasser-Abgabeschacht in Hof aus mit
Trinkwasser versorgt werden. Dazu müssen ein 8,7
km langes Leitungsnetz und drei Druckzonen (Kirch-
aitnach, Hilb/Hof, Hofgegend) mit zwei Druckminder-
schächten (Kirchaitnach, Hof), 81 Hausanschlüsse,
22 Unterflurhydranten und ein Anschluss an den Ab-
gabeschacht in Hof erstellt werden. Das Ortsnetz in
Kirchaitnach wird neu aufgebaut.
Durch den Anschluss an das bestehende gemeind-
liche Wassernetz in Hilb ist eine Einspeisung in den
Hochbehälter Wetterstein möglich. Deshalb erreicht
man eine maximale Eigenwassernutzung und ver-
bessert gleichzeitig die Versorgungssicherheit der be-
stehendenAnlage vonAllersdorf bis Göllhorn.
Die Kosten des Projekts (ohne Grunderwerb, Dul-
dungen, Entschädigungen) werden auf 1.011.400 €,
die zuwendungsfähigen Kosten nach RZWas 2013
auf 919.500 € netto geschätzt. Der Fördersatz beträgt
51 Prozent. Dieser kann aber bei einer Unterschrei-
tung der zuwendungsfähigen Kosten bis auf einen

maximalen Satz von
70 Prozent steigen.
Nach den aktuellen
Berechnungen ist
mit einer Förderung
von rund 54 Prozent
zu rechnen.
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Im November Dezember wurden die Streukisten und
der Splitt im Gemeindebereich verteilt, die
Schneezeichen gesetzt und die Fahrzeuge für den
Winterdienst aufgerüstet. Die Fahrzeuge waren auch
schon ein paar Mal zum Streuen im Einsatz.
Für die Weihnachtsmärkte wurden die Buden auf- und
wieder abgebaut. Außerdem wurden die Christbäume
besorgt und aufgestellt.
Die Gemeinde Kollnburg bedankt sich an dieser Stelle
bei den beiden diesjährigen Christbaumspendern
Herrn Alfred Bielmeier (Berging) und Familie
Riermeier (Holzäckerstraße).
Die Straßendurchlässe und Gräben von Hinterberg
bis Dörfl wurden frei gemacht. An der neu
asphaltierten Straße in Ogleinsmais wurden die
Bankette hergerichtet und eine Sickerung verlegt.
Am Kriegerdenkmal auf dem Kollnburger Dorfplatz
wurde das Geländer erneuert.
Im Kollnburger Kindergarten und der Grundschule
wurden einige kleinereArbeiten erledigt.
Im Bereich der Wasserversorgungsanlagen wurden
sämtliche Quellmessungen und regelmäßigen Kon-
trollen durchgeführt.
In den Kläranlagen Kollnburg und Kirchaitnach
wurden alle erforderlichen Messungen ordnungs-
gemäß durchgeführt. In der Kläranlage Kirchaitnach
wurde eine umfangreiche Klärschlammentsorgung
durchgeführt.

Bauhofbericht November/Dezember 2014

Auf den Spuren berühmter Seefahrer und Entdecker
wandelt die Gemeinde Kollnburg an Ostern 2015 bei
ihrer nächsten kulturpolitischen Bildungsfahrt, die sie
diesmal zum neunten Mal unter dem Motto „Eine
Gemeinde geht auf Reisen“ von Ostersonntag, 5.
April, bis Weißen Sonntag, 12. April, in den Westen
der Iberischen Halbinsel nach Portugal führt.
Die achtägige Flugreise mit
zwei Hotelstandorten in
Lissabon und an der Algarve
beginnt in der Hauptstadt
Portugals. Stationen sind
auch die mittelalterliche Stadt
Obidos, Batalha mit seinem

berühmten Kloster, und eine der be-
deutendsten Marienwallfahrtsorte
der Welt, Fatima.
Eine Attraktion der Reise sind die
UNESCO-Weltkulturerbe-Stadt
Sintra mit zahlreichen Schlössern
und Palästen umgeben von einem

subtropischen Wald und die Universitätsstadt Évora.
In der Hafenstadt Faro an der Algarve steht unter
anderem ein Empfang im Rathaus auf dem Pro-
gramm.
Eine Anmeldung für diese Reise ist bis

beim Reisecenter Aschenbrenner,
Viechtach erforderlich unter 09942) 94 46 40.

Montag, 19.
Januar 2015

� (

Gemeindereise führt an Ostern nach Portugal

Einmal im Monat dürfen die Vorschulkinder des
Kindergartens Kollnburg mit der Rinchnacher Künst-
lerin Insha Mara Berger gemeinsam malen. Der
gelernten Erzieherin
liegt dabei Kreativi-
tätsschulung beson-
ders am Herzen. Nun
dürfen die Kinder ihre
Werke im Kranken-
haus Viechtach zur
Freude von Patien-
ten und Besuchern ausstellen. Zur Vernissage am
10. Dezember 2014 im Foyer des Krankenhauses
haben sich gleich zahlreiche Patienten und Eltern
eingestellt. Bürgermeisterin Schmid dankte dem
Kindergarten-Förderverein mit Vorsitzender Karin
Biermeier, der durch die Kostenübernahme der Mal-
stunden das Kreativprojekt im Kindergarten
ermöglichte. Insgesamt waren 22 Kinder an dem
Malprojekt beteiligt. Jeweils zwei Bilder durften sie
malen. Die Weihnachtsbilder der Kollnburger
Vorschulkinder sind auf jeden Fall noch

zu sehen.
bis

16. Januar 2015

Ausstellung der Kindergartenkinder

Anmeldeschluss für das Kindergartenjahr

Anmeldeschluss für das Kindergartenjahr
2015/2016 ist am Freitag, 30. Janaur 2015.

Die Kinder, die schon im Kindergarten sind,
brauchen nicht mehr angemeldet werden.
Bürostunden: von 07.00 Uhr bis 7.45 Uhr und

von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Kindergarten Hl. Dreifaltigkeit,
Raiffeisenstraße 2A, 94262 Kollnburg,

(09942) 68 48�
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Längere Öffnungszeiten
in der Kollnburger Kinderkrippe

Die Gemeinde Kollnburg und der BRK-Kreisverband
Regen als Träger der Kinderkrippe bieten den jungen
Familien ab Januar 2015 verlängerte Öffnungszeiten
von 7 Uhr bis 16 Uhr an.
Eltern und Erzieherinnen sind überzeugt, durch die
Betreuung in der Kinderkrippe werden ihre Kinder
selbstbewusster. Es gäbe kaum einen Bereich, in dem
sie sich nicht weiter entwickeln würden, vor allem was
die Gemeinschaft mit anderen betreffe sowie
Hilfsbereitschaft und Rücksichtnahme.
Die Kinderkrippe steht nur für Kinder unter drei Jahren
offen.

Um rechtzeitige Anmel-
dung wird gebeten.

Für Anfragen oder Anmeldungen ist Krippen-
leiterin Gerti Dietl er-
reichbar unter

(09942) 80 98 440.�

Die Gemeinde sucht zur Verstärkung einen Feld-
geschworenen für den Gemarkungsbereich Kolln-
burg/Rechertsried.
Interessierte können sich bis Freitag, 23. Januar 2015
für dieses Ehrenamt bewerben. Die Bestellung eines
Feldgeschworenen erfolgt auf Lebenszeit.
Für das Ehrenamt des Feldgeschworenen gelten
folgende Voraussetzungen:

Er muss Deutscher sein und das 21. Lebensjahr
vollendet haben,
seit mindestens sechs Monaten seinen
Aufenthalt in der Gemeinde Kollnburg
haben,
das Wahlrecht oder die Befugnis zur
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht durch
eine richterliche Entscheidung verloren
haben und
einen guten Leumund aufweisen.

Bevorzugt werden Bewerbungen aus dem Bereich
Kollnburg/Rechertsried.

�

�

�

�

Auskunft erteilt Sonja Rankl, (09942) 94 12 30.�

Bewerbung zum Feldgeschworenen

Seit vielen Jahren einem guten
Brauch folgend hat die Kirchait-
nacher Landjugend die Senio-
ren aus der "Alt-Pfarrei" Kirch-
aitnach-Allersdorf heuer am vierten Adventssamstag
wieder zu einer besinnlichenAdventsfeier ins Kirchait-
nacher Pfarrheim eingeladen. Mit Weihnachtsge-
schichten, selbst gemachten Kuchen und Kaffee und
einer Brotzeit sorgte die Landjugend für eine fröhliche
Runde. Und auch die Senioren in Kollnburg trafen sich
zum Jahresabschluss zahlreich im Pfarrheim

Kollnburg. Dort hatten auch die
Kollnburger Grundschüler einen
Auftritt, um die Senioren auf die
bevorstehende Weihnacht einzu-
stimmen.

2x Seniorenadventsfeiern
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Wir wünschen
all unseren Kunden

eine frohe gesegnete Weihnacht
und ein gutes gesundes

Neues Jahr 2015!!

Viel los in der Grundschule

Martinsgabe für Rumänien
Die Kinder der Grund-
schule haben ihre Mar-
tinsgabe in Form von lie-
bevoll verpackten Päck-
chen für Waisenkinder in
Rumänien zusammen-
gestellt. Wie auch in den letzten Jahren unterstützt
die Schule die Aktion des Vereins „Helfende Hände“
e.V. und der Rumänienhilfe mit Rosa Wagner aus
Viechtach. So kamen 63 Pakete zusammen, in die
die Kinder Zahnpasta, Zahnbürsten, Seife, ein Klei-
dungsstück, Stifte und Papier sowie eine Süßigkeit
eingepackt haben. In manchem Paket werden die
Waisen in Rumänien sogar eine selbst gestaltete
Weihnachtskarte mit lieben Grüßen aus Kollnburg
finden. Auch der Kindergarten Kollnburg und ver-
schiedenen Schulen und Kindergärten in Viechtach
beteiligen sich an derAktion.

Besuch im Rathaus
Am Dienstag, den 9. Dezember 2014 besuchte die 4.
Klasse der Grundschule Kollnburg das Rathaus. In
ihrem Arbeitszimmer wurde sie von Bürgermeisterin
Josefa Schmid erwartet. Sie stellte ihrenArbeitsplatz
und ihre Tätigkeiten vor und zeigte den Kindern die
Bürgermeisterkette sowie den symbolischen Rat-
haus-Schlüssel. Im Anschluss wurden von den
Schülern im Sitzungssaal viele interessante Fragen
gestellt, die die Bürgermeisterin gerne beantwor-
tete. Danach erkundeten die Schüler die einzelnen
Abteilungen des Rathauses.

Dort konnten sie die Ver-
waltungsangestellten an
i h r e m A r b e i t s p l a t z
beobachten und er-
fuhren von deren Auf-
gaben.

Lesen macht Spaß – Zuhören aber ist „super“
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Grundschule
Kollnburg wieder am bundesweiten Vorlesetag der
Wochenzeitung DIE ZEIT, der Stiftung Lesen und
der Deutschen Bahn Stiftung, die bereits zum elften
Mal damit Kinder und Jugendliche zum Lesen
anregen will.
Alle Räume des Schulhauses mussten in Anspruch
genommen werden. Alle Kinder waren begeistert.
„Das war super“, schwärmten sie zum Schluss.
„Könnte ruhig öfter mal sein.“ Derzeit beliebte Kin-
der- und Jugendbücher hatten sich die elf Vorleser,
u. a. A

ausgesucht, aber
auch auf alte Märchen und
Sagen zurückgegriffen.

ltbürgermeister Gust Wittenzellner, Evelyne
Wittenzellner, die pensionierten Lehrkräfte Elisabeth
Bauer und Josef Zelzer,
Elternbeiratsvorsitzender
Gerd Winklbauer und
Bürgermeisterin Josefa
Schmid,
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Elektrotechnik Dietl

* Allgemeine Elektroinstallation
* Telekommunikation
* Internet - Ersteinrichtung (Netzwerk)
* KNX Busprogrammierung
* SAT-Anlagen

SERVICE VON A - Z
inkl. Materialverkauf

Baierweg 3
94262 Kollnburg

e-technik.dietl@web.de
www.elektrotechnik-dietl.de

09942/902269 0171/6595988

2 x Christkind – 2 x Weihnachtsmärkte – 2 x Adventssingen

Christbaumentsorgung

Am Recyclinghof Kollnburg besteht an folgenden Tagen die Möglichkeit,
Christbäume kostenlos zur Entsorgung anzuliefern:
Freitag, 02.01.2015 und 09.01.2015, von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag, 03.01.2015 und 10.01.2015, von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass nur vollständig abgeschmückte
Christbäume angenommen werden.

Angst vor dem Hund - muss
nicht sein!
�

�

�

�

�

�

Kurs-Nr. 1704
mit Susanne Kiermayer
Pfarrheim Kirchaitnach
Montag, 02.02.2015
von 18:00 bis 20:30 Uhr
Kosten: 12,50 €

Kurse

Anmeldung:
Vhs-Geschäftsstelle Regen,

(09921) 95 00�

Sophie Steinbauer (9) aus Unterdornach und Simone Schreiner (9) aus Kollnburg sind die
diesjährigen Christkindl in der Gemeinde, die allen Bürgern der Gemeinde Kollnburg die Botschaft
vom herannahenden Weihnachtsfest im Advent feierlich verkündeten. Ihre Friedensbotschaft an
die Gemeindebürger konnten sie bei den beiden Christkindlmärkten in Allersdorf und Kollnburg, aber auch bei
etlichenAdvents- und Weihnachtsfeiern verkünden.

Die Allersdorfer Dorfweihnacht fand dieses Jahr zum dritten
Mal statt und war wieder ein voller Erfolg. Sie wurde eröffnet
vom Christkind Sophie Steinbauer. Am zweiten Tag
verbreitete das zweite Kollnburger Christkind Simone
Schreiner in seinem Prolog die Weihnachtsbotschaft. Auch
der Heilige Nikolaus und Knecht Ruprecht machten den vielen
erschienenen Kindern und deren Eltern ihreAufwartung.

Ebenso war das dritte Adventssingen in der weihnachtlich geschmückten
Allersdorfer Filialkirche in Verbindung mit der Dorfweihnacht bestens gelungen.
Auch der 23. Kollnburger Christkindlmarkt auf dem Dorfplatz war auch ohne Schnee
sehr gut besucht. Alle beteiligten Ortsvereine boten wieder viele Leckereien an den
Ständen, Bastelarbeiten, Handarbeiten, Weihnachtsschmuck und Christbäume.

Für die musikalische Unterhaltung sorgten das Sitte-Zöllner-Trio
und die Harmonikaschule Kirchaitnach sowie die Grundschüler
Kollnburg. Zur festen Größe am Sonntagnachmittag gehörte
auch wieder das alljährliche, stimmungsvolle Adventssingen
des Heimat- und Volkstrachtenverein in der Pfarrkirche
Kollnburg.
Allen fleißigen Mitwirkenden in Allersdorf und Kollnburg ein herzliches Vergelt's Gott für
dieses herausragende Engagement mit vielen liebevollen Details bei den Veranstaltungen!

Im Fasching 2015 werden heuer die sie-
ben Weltmeere von den Mädchen der
Tanzgruppe "Black Diamonds" unsicher
gemacht. Als Piratenbräute schrecken
sie vor keinem Abenteuer zurück. Seit
September trainieren die Mädels bereits
wieder fleißig für die neue Saison.
Wer sich die Show
nicht entgehen lassen
will, kann sich bei
einem der Mädchen

unter
0151 / 22 91 83 96.

melden
�

Black Diamonds auf hoher See

Die Theatergruppe des Heimat- und Volkstrachtenvereins
Kollnburg sucht eine neue Leitung. Die Kinder sind
zwischen 5 und 15 Jahren, und es sind wirklich einige
Talente dabei, sodass diese Gruppe unbedingt
weitergeführt werden soll. Es wäre schön, wenn sich für
dieses Ehrenamt jemand finden würde. Interessenten
können sich gerne bei Claudia Heigl, (09942) 92 99 99 melden.�

Theatergruppe sucht neue Leitung
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Sprechtage für Denkmalpflege

Das Referat für praktische Denkmalpflege des
Bayerischen Landesamtes hat die Sprechtage für
das 1. Halbjahr 2015 mitgeteilt. Die Sprechstunden
beim Landratsamt Regen finden jeweils ab 9.00 Uhr,
Zimmer Nr. 242, 2. Stock, Landratsamt Regen,
Poschetsrieder Str. 16, statt und zwar am:

Bauwerber, deren Bauanträge auch unter dem Ge-
sichtspunkt der Denkmalpflege überprüft werden
müssen, haben an diesen Sprechtagen Gelegen-
heit, mit dem zuständigen Referenten des Bayeri-
schen Landesamtes für Denkmalpflege über ihr Vor-
haben zu sprechen. Das Ziel dieser Sprechstunden
ist ein möglichst unbürokratischer und zeitsparender
Verfahrensablauf bei einschlägigen Bauanträgen.
Zur Vereinbarung eines Termins bitten wir um Kon-
takt mit der Unteren Denkmalschutzbehörde beim
Landratsamt Regen 09921) 601-244.

29. Januar, 26. Februar, 26. März,
23. April, 21. Mai, 18. Juni

� (

Für Ausbildungsinteressierte bietet das Deutsche
Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Plattling am

ab 16 Uhr einen Berufsinforma-
tionsnachmittag in den Berufsfachschulen in der Dr.-
Kiefl-Straße 12 (Isarpark), 94447 Plattling statt.
Informationen und Beratungen gibt es zu Ausbil-
dungen, Fortbildungen und Weiterbildungen in den
Bereich Ergotherapie, Massage, Physiotherapie
und Podologie.
Weitere Informationen: 09931) 89 58 6-0
E-Mail: plattling@deb-gruppe.org
Web: www.deb.de oder

Das DEB hat außerdem ein bundesweites Fort- und
Weiterbildungsprogramm veröffentlicht. Es bein-
haltet Fort- und Weiterbildungen für Diätassistenten,
Ergotherapeuten, Masseure und medizinische Ba-
demeister, Pädagogen, Pflegekräfte, Physiothera-
peuten und Podologen sowie verschiedene Fernl-
ehrgänge im Bereich Pädagogik und Pflege.
Die aktuellen Fachprogramme sind kostenfrei er-
hältlich. Weitere Informationen gibt es unter

0951) 91 55 50 oder www.deb.de.

4. Februar 2015

�

�

(

(

www.clevere-zukunft.de

Informationsnachmittag

Wir laden Sie zu unserem
ein:

Yoga 50+, Pilates, Bodysilk,
Dance-Aerobic
Faszien-Training,
Step-Aerobic
Aerobic-Mix
Step-Aerobic,
Sumbana mit Tai Bo

Dienstags:

Mittwochs:
Donnerstags:

Holen Sie sich den neuen Trainingsplan!

Winter-Sport-Programm
ab Montag, 12. Januar 2015
Montags:

Neues Sportprogramm
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Außensprechtage des
Zentrum Bayern Familie und Soziales
(ZBFS) Region Ndb. - 1. Halbjahr 2015

Straubing
1. Dienstag im Monat

jeweils von
10.00 - 15.00 Uhr
Soziales Rathaus

1. St., Zi. 115
Dienstag, 13.01.2015
Dienstag, 03.02.2015
Dienstag, 03.03.2015
Dienstag, 07.04.2015
Dienstag, 05.05.2015
Dienstag, 02.06.2015

Deggendorf
3. Montag im Monat

jeweils von
10.00 - 15.00 Uhr
neues Rathaus

Mehrzweckraum II u. III
Montag, 19.01.2015
Montag, 16.02.2015
Montag, 16.03.2015
Montag, 20.04.2015
Montag, 18.05.2015
Montag, 15.06.2015

An unseren Außensprechtragen werden Sie beraten
und informiert über

Erziehungsgeld / Elterngeld
Schwerbehindertenrecht
Kriegsopferversorgung
Soldatenversorgung
Opferentschädigung
Blindengeld

insbesondere durch
allgemeineAuskünfte
Spezielle Beratung
Hilfe bei derAntragstellung
Hilfe beimAusfüllen von Fragebogen
Abgabe von (angeforderten) Schriftstücken
Akteneinsicht (nach vorherigerAbsprache)

Anschrift: Zentrum Bayern Familie u. Soziales,
Region Ndb., 84026 Landshut

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Nutzen Sie die kostenlose Beratung in Ihrer Nähe!

Die Gemeindeverwaltung weist auf die
Pflichten aller Grundstückseigentümer hin,
die sich für sie aus der gültigen Verordnung
über die Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der

Gehbahnen im Winter sowie deren Freihaltung zur
Verkehrssicherheit ergeben. Danach haben alle
Vorder- und Hinteranlieger die Gehbahnen bzw.
Gehsteige auf eigene Kosten in einem sicheren
Zustand zu erhalten. Dies gilt an Werktagen ab 6.30
Uhr sowie an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab
8.00 Uhr bis jeweils 20.00 Uhr. Die Sicherungsflächen
(Gehbahnen, Bürgersteige, und wenn kein
Bürgersteig vorhanden ist, auch auf den Straßen) sind
von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B.
Sand, Splitt), nicht jedoch mit ätzenden Mitteln zu
bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer
Glättegefahr ist das Streuen von Tausalz zulässig. Der
geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind
neben der Gehbahn zu lagern, dass der Verkehr nicht
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich,
ist das Räumgut spätestens am nächsten Tag von der
öffentlichen Straße zu entfernen.

Räum- und Streupflicht der Anlieger



Wir sind für Sie da:

Johann Reiner
Elektromeister

Veronika Reiner
Elektromeisterin

Betriebswirtin HWK
Energieberaterin HWK

elektro

REINER
Riedbachstraße 25

94262 Kollnburg
Fon: 09942-2525
Fax: 09942-6225

Gebäudetechnik
Haushaltsgeräte
Kundendienst
SAT-DSL

Wir realisieren Ihre Wünsche eines

schnellen Internetzugangs mit SAT-DSL!

In die Gemeinde zugezogen sind:

�

�

Frau Maria Engl mit Kindern Emily und Marlena
von Viechtach nach Kollnburg
Herr Martin Haug von Viechtach nach Kollnburg

�

�

Helene Bielmeier, Weidhaus
Erna Strohbach, Hinterviechtach

( 25.11.2014)+
( 21.12.2014)+

Abschied nehmen mussten wir von:

Familiennachrichten

INFO
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� Maximilian Oischinger, Kollnburg

Geboren wurden:

Altersjubilare:

�

�

�

Herrn Xaver Bielmeier, Böhmersried 9
zum 80. Geburtstag am 03.12.2014
Frau Olga Frank, Oed 5
zum 75. Geburtstag am 15.12.2014
Frau Maria Gierl, Tafnern 4
zum 75. Geburtstag am 26.12.2014

� Andrea und Alfons Bielmeier, Maierhof 11
zur Silberhochzeit am 16.12.2014

Hochzeitsjubilare:

Erste-Hilfe-Kurs

Die FFW Kollnburg bietet in Zusammenarbeit mit
dem BRK-Kreisverband Regen einen Erste-Hilfe-
Kurs im Feuerwehrhaus in Kollnburg an.

Interessierte können sich gerne für den
Kurs, der acht Doppelstunden umfasst,
beim Erste Hilfe-Beauftragen Werner Dietl,

09942) 51 66 bis 10. Januar 2015
melden. Eine Mindest te i l -
nehmerzahl ist erforderlich.

� (

Berufstätige, alleinstehende Frau (mit zwei Katzen)
(ca. 60 m²) in Kollnburg

und Umgebung, gerne auch auf einem Bauernhof.
Biete auch Mithilfe im Haus und Garten.

(09945) 366 99 60 (ab 20 Uhr) oder
0151 / 46 74 01 05

sucht Parterre-Wohnung

�

�

Immo Vermietung/Verkauf/Gesuch

Das Internet-Portal Energie-Atlas Bayern ist ein
zentrales und wesentliches Steuerungselement der
Bayerischen Staatsregierung zur Umsetzung der
Energiewende. Es bietet Bürgern, Unternehmen
und Kommunen kostenlos eine Fülle an Informa-
tionen rund um das Thema Energie in Form von eng
miteinander verzahnten, interaktiven Karten und
Texten.
Am 23.10.2014 wurde die bereits fünfte Ent-
wicklungsstufe des Energie-Atlas Bayern frei
geschaltet. Der Energie-Atlas Bayern beinhaltet
zahlreiche neue Informationen und ein modernes
Layout.
Besuchen Sie den Energie-Atlas Bayern unter
www.energieatlas.bayern.de.

s‘Chaos: Neue Öffnungszeiten

Die Pils- und Cocktailbar
„s'Chaos“ in Kollnburg (Schul-
straße 4) hat ab 2015 folgende
neue Öffnungszeiten:

Donnerstags: 19:00 Uhr bis 3:00 Uhr
Jeden 1. Samstag/Monat: 19:00 Uhr bis 3:00 Uhr

Das „s'Chaos bietet sich auch für private Feierlich-
keiten (ab 25 Personen) außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten an.
Weitere Informationen gibt es bei Helmut und Sabine
Rankl, (09942) 90 29 85.�
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Dezember 2014

Kultur - Vorträge - Veranstaltungen - Sport - Feste - Vereinsangebote

Veranstaltungskalender Kollnburg
und auf der Homepage unter www.kollnburg.de

14
15

Dezember
Januar

Uhrzeit Art TreffpunktDatum

Kirchaitnach
Kollnburg
Kollnburg

Allersdorf
Kollnburg

Kollnburg
Kirchaitnach

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu",
Kollnburg

Landgasthof
Tremml, Ayrhof

Rathaus
Kollnburg

Kirchaitnach
Kollnburg

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu",
Kollnburg

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu",
Kollnburg

Rathaus
Kollnburg

Gasthaus
Treimer,
Händlern

Gasthaus
Schaupp-Fischer,
Einweging

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu",
Kollnburg

Christmette
Kinderchristmette
Christmette

Weihnachtsmette
Weihnachtsmette

Weihnachtsmette
Weihnachtsmette

Theateraufführung

Christbaumversteigerung,

Romantische Laternenwanderung mit Einkehr

Jahresabschlussgottesdienst

Theateraufführung

Inthronisierungsball

Neujahrsempfang und Neubürgerempfang der Gemeinde
Kollnburg

Faschingsball mit Tombola

V: Pfarreiengemeinschaft Kollnburg/Kirchaitnach-Allersdorf

Pfarreiengemeinschaft

V: Pfarreiengemeinschaft

Die Laienspielgruppe der FFW Kollnburg präsentiert den
Schwank "Dreistes Stück im Greisenglück" von Bernd Gombold.
Kartenvorverkauf bei Lucia Weindl, Kirchenweg 6,

09942) 90 26 43. Eintritt: VVK 6 €, Abendkasse 7 €,
Ermäßigung mit Gästekarte 1 €.
V: FFW Kollnburg

Vereinsveranstaltung
V: FFW Ayrhof

ca. 1-stündige Winterwanderung mit Einkehr in der
Riedbachhütte und musikalischer Unterhaltung.
Anmeldung erforderlich bis MO, 12.00 Uhr (09942) 94 12 14.
Festes Schuhwerk erforderlich.
V: Tourismusverband Viechtacher Land

V: Pfarreiengemeinschaft

(siehe 26.12.2014)
V: FFW Kollnburg

Vorstellung des Kollnburger Prinzenpaares und der
Faschingsregierung unter dem Motto „Musical Nights“.
Einlass: 18:00 Uhr
V: Burgnarren Kollnburg e. V.

Mit Neujahrsansprache der Bürgermeisterin.
V: Gemeinde Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: FFW Kirchaitnach

�

�

Generalversammlung

Theateraufführung

V: Veteranen- und Reservistenverein Allersdorf

(siehe 26.12.2014)
V: FFW Kollnburg

Kollnburg/Kirchaitnach-Allersdorf

Kollnburg/Kirchaitnach-Allersdorf

Kollnburg/Kirchaitnach-Allersdorf

(

16:00 Uhr
16:00 Uhr
22:00 Uhr

08:30 Uhr
10:00 Uhr

08:30 Uhr
10:00 Uhr

15:00 Uhr
20:00 Uhr

19:30 Uhr

15:00 Uhr
16:30 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

11:00 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

Mi,
24.12.

Do,
25.12.

Fr,
26.12.

Mo,
29.12.

Mi,
31.12.

Do,
01.01.

Sa,
03.01.

So,
04.01.

Mo,
05.01.

Di,
06.01.

Änderungen vorbehalten!

Januar 2015
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Kultur - Vorträge - Veranstaltungen - Sport - Feste - Vereinsangebote

Veranstaltungskalender Kollnburg
und auf der Homepage unter www.kollnburg.de 15Januar

Uhrzeit Art TreffpunktDatum

Landgasthof
Tremml
(Nebenraum),
Ayrhof

Rechertsried

Gasthaus
Schaupp-Fischer,
Einweging

Hotel-Gasthof
"Zum Bräu",
Kollnburg

Pfarrkirche
Kirchaitnach

Gasthaus Biel-
meier, Allersdorf

Gasthaus Trei-
mer, Händlern

Blossersberger
Keller, Viechtach

Burggasthof
Hauptmann,
Kollnburg

Burggasthof
Hauptmann,
Kollnburg

Gasthaus
Treimer,
Händlern

Dörfl

Bürgerinformationsveranstaltung

Andacht zum Blechfiguren-Kunstprojekt "7 Geschichten in
7 Dörfern" zur Geschichte "Schuster Konrad"

Faschingsball mit Tombola

Faschingsball

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder

Generalversammlung,

Generalversammlung,

Stammtisch des Fördervereins "Tiergut KontakTiere e.V."

Sportlerball

Faschingsball

Faschingsball

Andacht zum Blechfiguren-Kunstprojekt "7 Geschichten in
7 Dörfern" zur Geschichte "Der Ikonenmaler Alimpij"

zur Beitragsglobal-
kalkulation für die Erweiterungen der Wasserversorgungsanlage
Allersdorf mit den Bauabschnitten 4 (Holzapflern-Hilb-Göllhorn),
5 (Weinhartsau) und 6 (Hofgegend-Kirchaitnach)
V: Gemeinde Kollnburg

V: Gemeinde Kollnburg

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik
V: FFW Kollnburg

V: FFW Kirchaitnach

Vereinsveranstaltung
V: FFW Allersdorf

Vereinsveranstaltung
V: FFW Kirchaitnach

(regelmäßig jeden 3. Freitag des Monats)
V: Fördervereins "Tiergut KontakTiere e.V."

Faschingsveranstaltung mit Tanzmusik (Masken erwünscht)
V: SV Kollnburg

mit Tanzmusik
V: FFW Rechertsried

mit Tanzmusik
V: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach

V: Gemeinde Kollnburg

19:00 Uhr

16:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

10:00 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

16:00 Uhr

07.01.

09.01.

Sa,
10.01.

So,
11.01.

Fr.
16.01.

Sa,
17.01.

Sa,
24.01.

Mi,
28.01.

Regelmäßige Termine

Hilb, Dörfl,
Rechertsried

Rathaus
Kollnburg

Di, 25.11.14
bis
Mo, 02.02.15

täglich bis
09.01.2015

Blechfiguren-Kunstprojekt "7 Geschichten in 7 Dörfern"

Kunstschau "Farbenfrohe Aquarellkunst"

zur Advents- und Weihnachtszeit mit der Viechtacher Künst-
lerin Dorothea Stuffer und Impulsen von evangel. Pfarrer
Ernst-Martin Kittelmann in Hilb ("Der Heilige Franziskus und
der Wolf von Gubbio“), Dörfl („Der Ikonenmaler Alimpij“) und
Rechertsried („Schuster Konrad“).

Bilderausstellung von zwölf Kunstschaffenden aus dem
gesamten Landkreisgebiet um Annemarie Pletl, Regen.
Geöffnet zu den üblichen Geschäftszeiten der
Gemeindeverwaltung. Eintritt ist frei.
V: jeweils Gemeinde Kollnburg

Januar 2015


